
Reformation und die Eine Welt

VERANSTALTUNGEN 2016/2



Martin Luther forderte mit seinen Thesen 1517 zur Erneuerung der Kirche auch, allen Menschen Teilhabe an Bildung und der
Gestaltung von Welt und Kirche zu geben.

Das war eine weitreichende Befreiung aus der Enge der mittelalterlichen Bevormundung, Einengung und Beherrschung hin zur
Mitwirkung an der Weltgestaltung aus Glauben. Darum steht das Jahr 2016 vor dem 500. Reformationsjubiläum in der
Evangelischen Kirche in Deutschland im Zeichen von „Reformation und die Eine Welt“.

Durch weltweite kirchliche Verbindungen zu unseren Partnerkirchen und Missionswerken wissen wir um heutige Aufbrüche in aller
Welt, die Veränderungen, Reformationen in Kirchen, aber auch Gesellschaft anstreben.

Es gibt nur die Eine Welt. Die hat Gott uns Menschen anvertraut, auf dass alle das Leben in voller Genüge haben.

Zu den folgenden Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen: Der reformatorische Glaube eröffnet neue Horizonte, nicht nur
geografisch, sondern auch im Blick auf Fragen nach Kirche und der Einen Welt.

Weite wirkt

Freitag, 16. September, 19:30 Uhr, Kirche St. Marien, Lemgo
Eröffnungskonzert – „Isabella – Music for a Queen“
Capella de la Torre. Volker Jänig, Schwalbennestorgel

Samstag, 17. September, 19:30 Uhr, Kirche St. Marien, Lemgo
Orgelkonzert – Werke von J. S. Bach, Weckmann, de Cabezón u. a.
Ulfert Smidt (Hannover), Schwalbennestorgel und Ott-Orgel

Sonntag, 18. September, 18:00 Uhr, Rathaus Lemgo
„Preciosa – ein Juwel unter Spitzbuben“
Lesung aus Miguel des Cervantes Saavedra (1547 - 1616)
„Das Zigeunermädchen“ und Lieder der Sefarden

Mittwoch, 21. September, 19:30 Uhr, Kirche St. Marien, Lemgo
Gastkonzert des „Hörfestes Neue Musik“
Grenzgänge 2016 – Lateinamerika
Werke von Alberto Ginastera. Maurizio Kagel u. a.
Ensemble Horizonte, Leitung: Jörg-Peter Mittmann

Freitag, 23. September, 19:30 Uhr, Weserrenaissance-Museum
Schloss Brake
„Banchetto musicale“ – Gambenquartett
Clara Hernàndez, Maria Alejandra Saturno, Xurxo Varela, Pere Ros
Werke von Diego Ortiz, Josquin, Antonio de Cabezón u. a.

Sonntag, 25. September, 18:00 Uhr, Kirche St. Nicolai, Lemgo
Abschlusskonzert – Ariel Ramírez (1921 - 2010)
„Misa criolla“ und argentische Volksmusik
Intí Duo: Daniela Nardine und Tomàs Davidis; Pehuén Naranjo,
Diego Jasca u. a.
MarienKantorei Lemgo,
Vokalensemble St. Nicolai
Leitung: Friedemann Engelbert und
Volker Jänig

Nähere Informationen unter www.mixtour-lemgo.de

Die Aktion beginnt am 1. September um 15.30 Uhr mit einer Pilgerwan-
derung vom Friedenspfahl in Lemgo (Lamberg 12) zur Kapelle St. Ra-
phael in Papenhausen (Am kahlen Berge 3).
Um 18.00 Uhr ist dort die Eröffnung der Aktion und die Aussendung
der Wanderfriedenskerze durch Präses Michael Stadermann und
Pfarrer Matthias Schmidt.
Die Hausgemeinschaft von St. Raphael erbittet eine formlose Anmel-
dung unter Telefon 0 52 22-2 23 51.

2. September bis 15. November
Der Weg der Kerze durch Lippe wird begleitet von Gebeten und
thematischen Gottesdiensten in den einladenden Gemeinden.

Kerze, begleitendes Tagebuch und Gebetshilfen werden weiterge-
reicht. Gemeinden und Gruppen die sich an der Aktion beteiligen
möchten, melden sich zwecks Organisation bei dem Friedensbe-
auftragten Pfarrer Christian Brehme.

16. November, 18.00 Uhr
Abschluss der Aktion im Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der
Schlosskirche Varenholz durch Landessuperintendent
Dietmar Arends und Pfarrer Christian Brehme.
Weitere Informationen über Pfarrer Christian Brehme, Telefon
0 52 61-6 60 53 66.

EINFÜHRUNG DER REVIDIERTEN LUTHERBIBEL 2017

„MIXTOUR – RENAISSANCE DER MUSIK“

„5.000 BROTE – KONFIS BACKEN BROT FÜR DIE WELT“

Sonntag, 30. Oktober
10.00 Uhr in der ev.-luth. Kirche St. Nicolai, Lemgo
10.00 Uhr in der ev.-luth. Kirche Lage
10.00 Uhr in der ev.-ref. Kirche Lüdenhausen
10.00 Uhr in der ev.-ref. Kirche Schieder
10.00 Uhr in der ev.-ref. Kirche Sylbach
10.00 Uhr in der ev.-ref. Kirche Detmold Ost

Sonntag, 6. November
10.00 Uhr in der ev.-ref. Kirche Wülfer-Knetterheide
Sonntag, 13. November
9.30 Uhr in der ev.-ref. Kirche Donop

11.00 Uhr in der ev.-ref. Kirche Voßheide
Sonntag, 27. November
10.00 Uhr in der ev.-ref. Kirche Heidenoldendorf
Sonntag, 11. Dezember
10.00 Uhr in der ev.-ref. Kirche Varenholz

Vom 16. bis 25. September 2016
Siglo de Oro · Goldene Zeiten · Spaniens musikalische Schätze

Dienstag 30. August – Werkstatt Nord, 19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Gemeindehaus der ev.-ref. Kirchengemeinde Lüdenhausen,
Rosenweg 1, 32689 Kalletal.
Leitung: Pfarrerin Brigitte Fenner und Monika Korbach.
TN-Zahl mind. 10, Anmeldung bis 25.08.2016.

Donnerstag 1. September – Werkstatt West, 19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Gemeindehaus der ev.-ref. Kirchengemeinde Schötmar, Am
Kirchplatz 1c, 32108 Bad Salzuflen.
Leitung: Pfarrerin Brigitte Fenner und Monika Korbach.
TN-Zahl mind. 10, Anmeldung bis 25.08.2016.

Mittwoch 7. September – Werkstatt Ost, 9.30 - 12.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus der ev.-ref. Kirchengemeinde Schieder,
Kirchstraße 10, 32816 Schieder-Schwalenberg.
Leitung: Pfarrerin Brigitte Fenner und Monika Korbach.
TN-Zahl mind. 10, Anmeldung bis 02.09.2016.

Mittwoch, 14. September – Werkstatt Süd, 19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Gemeindehaus der ev.-luth. Kirchengemeinde Hiddesen, Im
Kampe 8, 32760 Detmold.
Leitung: Pfarrerin Brigitte Fenner und Monika Korbach.
TN-Zahl mind. 10, Anmeldung bis 09.09.2016.

VERANSTALTUNGSREIHEN

Regionale Workshops zur Arbeitshilfe der Ev. Frauen in Lippe 2016/2017.
Für manche Menschen ist es eine Lust, Altes hinter sich zu lassen.
Andere Menschen sind dazu gezwungen. Wie sich die politische Situation
in und um Europa weiter entwickelt, kann im Moment niemand absehen.

Die Workshops bieten die Gelegenheit, Methoden und Texte der Arbeits-
hilfe auf ihre Anwendbarkeit in der eigenen Gruppe zu erproben. Dazu
laden wir in die verschiedenen Regionen der Lippischen Landeskirche ein.

Das 2014 begonnene Projekt geht in die zweite Runde. Wieder backen
Konfirmand/innen bundesweit zugunsten von Projekten von Brot für
die Welt. Los geht es diesmal nach den Schul-Sommerferien 2016.

Bei Teilnahme-Interesse wenden Sie sich bitte an
Sabine Hartmann, Telefon 0 52 31-97 68 64, E-Mail:
sabine.hartmann@lippische-landeskirche.de.

KONFIRMAND/INNEN-TAG DER KLASSE WEST

„Goodbye, Lippe – Menschen unterwegs“

Menschen aus verschiedenen Ländern kommen zu uns nach Deutsch-
land. Es haben aber auch zu allen Zeiten Menschen Deutschland ver-
lassen, und auch Lippe. Dem geht das Ziegelei-Museum in Lage
zurzeit mit einer Sonderausstellung nach. Konfirmand/innen der Klasse
West werden sich am 17. September mit diesem Thema bei einem
Workshop-Tag im Museum beschäftigen.

Dieser Workshoptag ist leider schon ausgebucht.
Bei Interesse am Thema oder ähnlichen Konzepten wenden Sie sich
bitte an Sabine Hartmann, Telefon 0 52 31-97 68 64,
E-Mail: sabine.hartmann@lippische-landeskirche.de.

„Zwischen den Welten“ Gedenken an Vergessene auf der Flucht.
Vom Antikriegstag 1. September bis zum Buß- und Bettag 16. November

Nähere Informationen im Bildungsreferat der Lippischen Landeskirche, Telefon 0 52 31- 97 67 42, E-Mail: bildung@lippische-landeskirche.de.

Heimatliebe

Eröffnung der Ökumenischen Aktion "Wanderkerze"

Donnerstag, 1. September, 19.30 - 21.00 Uhr
Haus Münsterberg, Hornsche Straße 38, Detmold
Das Alte Testament lesen.
Juden und Christen haben die Schriften des ersten Testamentes
gemeinsam und auch im Koran kommen Teile dieser Texte vor. Die
Gemeinsamkeiten sind da, aber auch die Unterschiede in der Be-
deutung dieser gemeinsamen Texte für den jeweiligen Glauben.
Referent: Landessuperintendent Dietmar Arends.
Moderation: Pfarrerin Bettina Hanke-Postma, ev. Vorsitzende der GfcjZ.

Donnerstag, 15. September, 19.30 - 21.00 Uhr
Haus Münsterberg, Hornsche Straße 38, Detmold
Nächstenliebe – ein christliches oder ein jüdisches Gebot?
Allenthalben wird die Nächstenliebe als ein christliches Gebot, ja
sogar als ein Alleinstellungsmerkmal des Christentums dargestellt.
Die Rede von der „christlichen Nächstenliebe“ ist der populärste
Beleg dafür – von der Nächstenliebe als einem jüdischen Gebot
hingegen ist kaum oder gar nicht die Rede. Ist diese Darstellung
richtig?
Referent: Prof. Dr. Ansgar Moenikes, Theologische Fakultät Paderborn.
Moderation: Barbara Klaus, kath. Vorsitzende der GfcjZ.

Donnerstag, 3. November, 19.30 - 21.00 Uhr
Haus Münsterberg, Hornsche Straße 38, Detmold
Abraham – Vater der Juden und Nichtjuden
Der Vortrag wird auf die Bedeutung Abrahams für das erstberufene

Volk Israel und für die nichtjüdische Christusanhängerschaft einge-
hen und einen kurzen Blick auf die Rolle Abrahams im Koran werfen.
Referentin: Prof. Dr. Maria Neubrand, MC, Theologische Fakultät
Paderborn.
Moderation: Barbara Klaus, kath. Vorsitzende der GfcjZ.

Samstag, 22. bis Sonntag, 23. Oktober, Abfahrt um 8.00 Uhr ab
Detmold mit der Bahn – Rückkehr ca. 18.00 Uhr
Kirchen, Moscheen, Synagogen - gelebter Glaube braucht Räume
Interreligiöse Studienreise nach Duisburg und Köln.
Die interreligiöse Studienreise führt in die DITIB-Merkez-Moschee
in Duisburg, einer der größten Moscheen in Deutschland. Anschlie-
ßend geht es weiter nach Köln auf das Dach des Kölner Domes.
Am Sonntagmorgen sprechen wir in einem interreligiösen Dialog
über die Bedeutung von sakralen Räumen für den gelebten Glauben.
Leitung: Dr. Katharina Kleine Vennekate, Hochschulseelsorgerin der
ESG Detmold/Lemgo.
Gebühr 40,00 € für Erwachsene, ermäßigter Preis für Studierende
und andere Personen mit Berechtigung zur Ermäßigung 15,00 €
(inkl. Übernachtung im Tagungshaus des Ev. Jugendpfarramtes im
Stadtzentrum von Köln, 3 Bett-Zimmer mit Etagendusche, Früh-
stück und warmes Abendessen, Führungs- und Fahrtkosten).
Anmeldung:
E-Mail: esg@lippische-landeskirche.de, Telefon 0171-5 33 06 02.

Dienstag, 6. Dezember, 19.30 - 21.00 Uhr
VIVA Cafe, Wiesenstraße 5, Detmold
Wie kann Emanzipation gelingen? – Eine muslimische Perspektive
Das Thema Frauen im Islam wird in Deutschland immer wieder dis-
kutiert. Dabei wird deutlich: ein einheitliches Frauenbild des Islam
gibt es nicht. Dr. Tuba Isik, wissenschaftliche Mitarbeiterin vom
Seminar für Islamische Theologie der Universität Paderborn, ent-
wickelt eine muslimische Perspektive im Kontext der Emanzipa-
tionsbewegungen.
Referentin: Dr. Tuba Isik, Universität Paderborn.
Moderation: Dr. Katharina Kleine Vennekate.

Veranstaltungsreihe in Kooperation mit der Gesellschaft für christlich-jüdi-
sche Zusammenarbeit in Lippe e.V.(GfcjZ), der Ev. Studierendengemeinde

Detmold/Lemgo (ESG) und des Katholischen Bildungswerkes Lippe.

Religionen im Gespräch

Nähere Informationen im Bildungsreferat der Lippischen Landeskirche, Telefon 0 52 31-97 67 42, E-Mail: bildung@lippische-landeskirche.de



Sonntag, 3. Juli, 10.00 Uhr, Ev. Militärkirche Augustdorf
Kantatengottesdienst „Mit Herz und Mund und Tat und Leben“
(Joh. Seb. Bach)
Ausführende: Solisten und Instrumentalisten der Hochschule für
Musik, Detmold, Chor der Ev. Militärkirchengemeinde.
Leitung: Fabian Krämer.
Liturg: MilPfr. Benker.
Nähere Information bei der Ev.-ref. Militärkirchengemeinde,
Telefon 0 52 37-91 10 87.

Sonntag, 11. September, 17.00 Uhr,
Kirche und Gemeindehaus in Spork-Wendlinghausen
Gottesdienst zum Belhar-Bekenntnis (Südafrika)
Vor 30 Jahren entwarfen Christ/innen in Südafrika das Bekenntnis
von Belhar als theologische Mahnung gegen Ausgrenzung und Un-
gerechtigkeit und für eine gerechtere Welt. Das Bekenntnis fordert
uns noch heute heraus zum Nachdenken, Umdenken und Neu-
Handeln.
Bei diesem Gottesdienst mit anschließendem Beisammensein wird
dem Bekenntnis in Lippe in besonderer Weise nachgegangen.
Dabei kommen die partnerschaftlichen Beziehungen der Lippi-
schen Landeskirche zur Uniting Reformed Church in Southern

Africa und die gemeindepartnerschaftlichen Beziehungen genauso
vor wie Musik und Kulinarisches.
Nähere Informationen über
Pfarrerin Stefanie Rieke-Kochsiek, Telefon 0 52 31-30 20 59,
E-Mail: rieke-kochsiek@lippische-landeskirche.de und
Sabine Hartmann, Telefon 0 52 31-97 68 64,
E-Mail: sabine.hartmann@lippische-landeskirche.de.

Sonntag, 18. September, 17.00 Uhr, Dorfkirche Heiden
„WorldWideWeb“
Abendgottesdienst mit LebensexpertInnen.
Nähere Informationen bei der Ev.-ref. Kirchengemeinde Heiden,
Telefon 0 52 32-6 62 66.

Sonntag, 18. September, 17.00 Uhr, Ev.-ref. Kirchengemeinde
Wülfer- Knetterheide, Gemeindehaus Nordstraße 21
Schöpfungsmythen aus aller Welt
Ein Abend zu Mythen und Märchen von der Erschaffung der Welt
„ ... und der Himmel war erleuchtet vom Baum des Lichts ...“.
Auch die Biblische Schöpfungsgeschichte wird nicht fehlen, wenn
Martha Vogelsang aus Buchholz Schöpfungsmythen aus Asien,
Nord- und Südamerika, Afrika und Europa erzählt.
Der Pianist Attila Szekley begleitet musikalisch durch diesen mär-
chenhaften Abend, der die Hörenden bei Wein und Käse ins Stau-
nen versetzen wird.

Kontakt: Pfarrerin Birgit Krome-Mühlenmeier,
Telefon 0 52 22-70 77 98, E-Mail: pastorin@kirche-wuelfer.de.

Mittwoch, 21. September, 15.30 - 17.45 Uhr, Kurtheater Bad Meinberg
Zwischen Fernweh und Heimweh
Ein Jahresfest für Weltenbummler und Stubenhocker.
Unglaublich viele Menschen sind unterwegs. Beim diesjährigen
Jahresfest erzählen Menschen davon, warum sie gerne weit gereist
sind. U.a. berichtet die ARD-Korrespondentin Ariane Reimers, die
beruflich viele Jahre in China gelebt hat und jetzt im Hauptstadtstu-
dio Berlin arbeitet, von ihren Auslandsaufenthalten. Außerdem er-
zählen junge Frauen von sozialen Einsätzen in Afrika oder „Work-
and-Travel“ in Neuseeland oder Australien.
Referentin: Ariane Reimers, ARD-Korrespondentin und weitere Gäste.
Musik: Annette Wolf - Kabarettistin: Ulla Jung.
Leitung: Pfarrerin Brigitte Fenner und der Leitungskreis Frauenarbeit.
Nähere Informationen im Bildungsreferat der Lippischen Landeskirche,
Telefon 0 52 31-97 67 42, E-Mail: bildung@lippische-landeskirche.de.

Mittwoch, 28. September, 20.00 Uhr (Einlass ab 19.30 Uhr),
Christuskirche Detmold
„Grenzen-los“ – poetry slam
Bei diesem poetry slam wird Literatur lebendig zugunsten eines
Projektes von Brot für die Welt. 6 junge Menschen tragen ihre
Werke vor, eine(n) von ihnen kürt das Publikum am Schluss zum
Sieger/zur Siegerin. Kulinarisches und Infos runden den Abend ab.

Eintritt: 8,00 € an der Abendkasse. 6,00 € im Vorverkauf, online
unter: www.science-slam.com (zzgl. Gebühr); ab Anfang Septem-
ber auch im Eine-Welt-Laden Alavanyo, Detmold und in der Buch-
handlung Kafka und Co, Detmold.
Nähere Informationen bei Sabine Hartmann,
Telefon 0 52 31-97 68 64,
E-Mail: sabine.hartmann@lippische-landeskirche.de.

Dienstag, 25. Oktober, 19.30 - 21.45 Uhr,
Gemeindehaus der ev.-ref. Kirchengemeinde Detmold Ost,
Marktplatz 6
Die neue Anti-Offenheit
Wie mit rechten Strömungen umgehen?
Marktplatzgespräche
Viele setzen sich engagiert für Geflüchtete ein. Anderen macht die
neue Offenheit Angst. Rechtspopulismus und Extremismus erstar-
ken. Die politische Landschaft verändert sich mit Macht. Wie soll
eine offene Gesellschaft damit umgehen? Und wie die Kirche?
Leitung: Superintendent Dieter Bökemeier, Monika Korbach.
Gäste N.N. Mit dem Saxophonquartett AbraxSax.
In Kooperation mit der ev.-ref. Kirchengemeinde Detmold-Ost.
Nähere Informationen im Bildungsreferat der Lippischen Landeskirche,
Telefon 0 52 31-97 67 42, E-Mail: bildung@lippische-landeskirche.de.

Samstag, 29. Oktober, 10.00 - 17.00 Uhr,
Gemeindehaus Ev. Kirchengemeinde Kamen,
Schwesterngang 1, 59174 Kamen
Mein Rucksack und ich – aufbrechen und wiederkommen
3. Westfälisch-Lippischer Pilgertag
Die Soziologen Dr. Christian Kurrat und Dr. Patrick Heiser berichten
in einem Vortrag von ihren Begegnungen auf dem Jakobsweg und
tragen ihre Forschungsergebnisse vor: Pilgern ist ein biografisches
Programm!
Am Nachmittag bieten unterschiedliche Workshops Gelegenheit
zum Austausch.
Leitung: Monika Korbach und KollegInnen aus Westfalen.
Gebühr: 20,00 € (inkl. Mittagsimbiss, eigene Anreise).
TN-Zahl mind. 10, max. 20, Anmeldung bis 07.10.2016.
Anmeldung und Information:
Ev. Erwachsenenbildungswerk Westfalen und Lippe e.V.,
Olpe 35, 44135 Dortmund, Telefon 02 31- 54 09 15.
Hinweis für Interessierte: Von September 2016 bis Juni 2017 bietet
das Ev. Erwachsenenbildungswerk Westfalen und Lippe e.V. unter
dem Titel „Von WEGen…!“ eine überregionale Fortbildung zum
Pilgerbegleiter/zur Pilgerbegleiterin für Haupt- und Ehrenamtliche
in kirchlichen und sozialen Arbeitsfeldern an.

Montag, 31. Oktober, 18.00 Uhr, Kirchen St. Marien/St. Nicolai Lemgo
„Wandelkonzert zur Eröffnung des Reformationsjubiläums“
Unter dem Titel „1517/2017 – Zeiten verbinden“ singt das Detmolder
Ensemble "ColVoc" Werke der Lutherzeit und Kompositionen neue-
rer Zeit im Geiste Martin Luthers. Ganz im Sinne Luthers sind die
Besucher aber nicht nur hörende, sondern auch singende Gemeinde
und können in einige Luther-Choräle mit einstimmen. Der Abend
klingt mit einem Luther-Imbiss aus.
Ensemble „ColVoc“; Leitung: Hans-Hermann Jansen.
Volker Jänig (Orgel).
Pfarrer Matthias Altevogt, Superintendent Andreas Lange (Textbei-
träge).
Eintritt: 12 €; Schüler, Studenten, Auszubildende, Arbeitslose frei.
Nähere Informationen bei de ev.-luth. Kirchengemeinde St. Nicolai
Lemgo, Telefon 0 52 61-40 75.

Samstag, 5. bis Sonntag, 6. November, Kirche St. Marien Lemgo
29. Bachwerkstatt mit BWV 80
„Ein feste Burg ist unser Gott“
Sonntag, 6. November, 10.00 Uhr, Kirche St. Marien
„Ein feste Burg ist unser Gott“
Gottesdienst mit der Kantate BMV 80.
Nähere Informationen und Anmeldung zur Teilnahme an der Bach-
werkstatt (Chor und Orchester) unter Telefon 0 52 61-55 43 oder
E-Mail: office@marien-kantorei.de.

Montag, 14. November, 19.00 - 21.15 Uhr,
Gemeindehaus der ev.-luth. Kirchengemeinde Detmold, Schülerstr. 14
Länderabend Philippinen. Was ist denn fair?
Vorbereitung für den Weltgebetstag 2017
Für das kommende Jahr haben Frauen von den Philippinen die
Weltgebetstagsordnung gestaltet. Die Gesellschaft der Philippinen
ist geprägt von einer extremen Ungleichheit zwischen Arm und
Reich. Die Folgen des Klimawandels sowie ungerechter globaler
Wirtschaftsverhältnisse bekommen die Menschen hier besonders
zu spüren. Die Verfasserinnen der philippinischen Gottesdienstord-
nung bringen uns zum Nachdenken über Strukturen und Folgen
globaler Ungerechtigkeit.
Leitung: Pfarrerin Brigitte Fenner und ökumenisches Team.
Referentin: Eden Schmiedeskamp u.a.
Nähere Informationen im Bildungsreferat der Lippischen Landeskirche,
Telefon 0 52 31-97 67 42, E-Mail: bildung@lippische-landeskirche.de.

Sonntag, 4. Dezember, 15.00 - 18.00 Uhr, Bad Salzuflen
Reformation, Reformen, reformiert – und nun?
Eine Werkstatt für Jugendliche
Wir feiern nicht deshalb ein Jubiläum, weil es vor 500 Jahren eine
Reformation gab, sondern weil es seit 500 Jahren eine Reformation
gibt. Die Kirche muss immer weiter reformiert werden. In unserem
Werkstatt-Nachmittag nehmen wir dieses Anliegen auf und fragen
nach unseren kreativen Beiträgen dazu.
Adressaten: Jugendliche jeden Alters (nach der Konfirmation).
Gebühr: Keine.
Leitung: Peter Schröder/André Stitz.
Nähere Informationen im Bildungsreferat der Lippischen Landeskirche,
Telefon 0 52 31-97 67 42, E-Mail: bildung@lippische-landeskirche.de.

Sonntag, 18. Dezember, 17.00 Uhr, Dorfkirche Heiden
„Willkommen auf der Welt“
Abendgottesdienst mit LebensexpertInnen.
Nähere Informationen bei der Ev.-ref. Kirchengemeinde Heiden,
Telefon 0 52 32-6 62 66.

Samstag, 13. August - Samstag, 20. August 2016, Inselhospiz Juist
Singfreizeit – „Weite wirkt, Musik verbindet“
Ein Songmix aus aller Welt sowie thematische Einheiten und An-
dachten zum Thema laden Sie ein, eine anregende Woche auf Juist
zu verbringen.
Leitung: Waltraud Huizing, Sabine Hartmann.
Kosten: 445,00 Euro.
Anmeldeschluss: 11.07.2016.
Anmeldung über das Bildungsreferat der Lippischen Landeskirche,
Telefon 0 52 31-97 67 42 oder übers Internet.

Freitag 02. September - Sonntag, 04. September 2016
Alte und neue Heimat: Lübeck
Auf den Spuren der Nobelpreisträger Thomas Mann, Willy Brandt
und Günter Grass in der alten Hansestadt.
Neben einer Stadtführung zum Thema und dem Besuch div.
Museen stehen auch eine Führung durch das Europäische Hanse-
museum und eine Schifffahrt auf der Trave mit einem besonderen
Blick auf die Altstadtinsel auf dem Programm.
Leitung: Susanne Schüring-Pook.
Gebühr: 295,00 €, EZ-Zuschlag 30,00 € (inkl. Bahnfahrt, 2 ÜF,

Stadtführung, Schifffahrt, Eintritt und Führung Europäisches
Hansemuseum und Buddenbrookhaus).
Teilnehmer: mind. 12, max. 14. Anmeldung bis 08.07.2016.
Nähere Informationen und Anmeldung im Bildungsreferat der
Lippischen Landeskirche, Telefon 0 52 31-97 6742, E-Mail:
bildung@lippische-landeskirche.de.

Dienstag, 11. bis Mittwoch 20. April 2017 (Osterferien)
Studienfahrt – Serbien-Kosovo-Donaudurchbruch – 9000 Jahre
wechselvolle Geschichte
Wir besuchen berühmte orthodoxe Klöster mit ihren Fresken
(davon mehrere UNESCO-Welterbestätten), besichtigen Festungen
und Kathedralen und fahren in den Kosovo. Wir sprechen mit
einem deutschen dort stationierten Militärpfarrer, sind zu Gast bei
der Friedrich-Ebert-Stiftung und befahren die Donau an ihrem
spektakulären Durchbruch, dem „Eisernen Tor“.
Reisepreis: 1.850,00 €, HP/DZ bei 16 TN, EZ-Zuschlag 130,00 €.
TN-Zahl mind 16, max 21 Personen.
Anmeldeschluss 01.12.2016.
Leitung, Information und Anmeldung: Pfr. i.R. Martin Hankemeier,
Telefon 0 52 31-30 22 85, Klusstraße 15b, 32756 Detmold.

TERMINE

STUDIENFAHRTEN/FREIZEITEN

Weitere Informationen bei Heidrun Kernchen
Telefon 0 52 31- 976-712
E-Mail heidrun.kernchen@lippische-landeskirche.de

Lippische Landeskirche | Leopoldstraße 27 | 32756 Detmold

Gestaltung: Dipl.-Des. Bruno Bolli, bevio




